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   Wie an dem Tag, der dich der Welt verliehen, 

   Die Sonne stand zum Gruße der Planeten, 

   Bist alsobald und fort und fort gediehen, 

   Nach dem Gesetz, wonach du angetreten. 

   So mußt du sein, dir kannst du nicht entfliehen, 

   So sagten schon Sibyllen, so Propheten; 

   Und keine Zeit und keine Macht zerstückelt 

   Geprägte Form, die lebend sich entwickelt. 

     Johann Wolfgang von Goethe 



Allgemeine Erklärungen 
Astrologie kann Licht in unser Verhalten bringen und Zusammenhänge sichtbar machen. Sie kann und 
soll jedoch nicht einen Menschen auf etwas "festnageln". 

Ein astrologisches Geburtsbild besteht aus Symbolen. In der folgenden Analyse wird versucht, diese 
Symbole in Sprache und konkrete Beispiele zu übersetzen. Um möglichst klar zu sein, sind die Bei-
spiele manchmal eher deterministisch formuliert, und Sie müssen vielleicht dieses und jenes relativie-
ren. 

Die Aussagemöglichkeiten der Astrologie können an einem Beispiel erklärt werden. Ein Mensch hat 
verschiedene Persönlichkeitsteile wie Wille, Gefühle, Verstand etc. Diese Teilpersönlichkeiten kann 
man sich als Schauspieler vorstellen, die miteinander das Bühnenstück "Leben" dieses Menschen spie-
len. Die Astrologie beschreibt die Schauspieler, ihre Qualitäten und Schwächen und ihre Beziehungen 
zueinander. Über das Stück, das der Regisseur daraus macht, kann die Astrologie nicht viel aussagen. 
Es entspricht dem freien Willen des Menschen. 

Ein Astrologe kann Vermutungen darüber aufstellen, welche Schauspieler Sie zum Zuge kommen las-
sen und welche Sie hinter die Kulissen drängen. Die verdrängten werden von außen wieder auf Sie 
zukommen, als Situationen oder Menschen mit den entsprechenden Qualitäten. So werden Sie immer 
wieder aufgefordert, sich auch mit jenen Teilen zu beschäftigen, die Sie nicht so leicht auf Ihre Bühne 
lassen und in Ihr Leben integrieren können. Dies ist ein lebenslanger Prozeß. 

Das Horoskop gibt keine Auskunft, wo Sie in diesem Prozeß stehen. Die Beispiele können deshalb für 
Sie aktuelle Gegenwart sein oder vor Jahren zugetroffen haben. 

Sie werden beim Lesen vermutlich Widersprüche entdecken. Ein Beispiel: ein Abschnitt beschreibt das 
Bedürfnis nach ruhigen und stabilen Beziehungen, und in einem anderen Abschnitt steht, daß der 
Betreffende Anregung und Abwechslung in der Beziehung sucht. Ein solcher Widerspruch ist sehr 
wohl möglich und bedeutet, daß diese Person entweder unzufrieden mit ihren Beziehungen ist oder die 
nicht ganz einfache Aufgabe hat, die beiden Gegensätze in ihr Leben zu integrieren. 

Wenn Sie also auf einen Widerspruch stoßen, überlegen Sie sich, wann Sie den einen und wann den 
anderen Pol leben. 

Es gibt grundsätzlich drei Möglichkeiten, wie Sie einen Persönlichkeitsteil oder "Schauspieler" leben 
können. Hier eine kurze Erläuterung mit dem Beispiel "Wille": 

- aktive und integrierte Form: 

Sie setzen Ihren Willen auf eine natürliche und gesunde Art ein. 

- aktive und nicht integrierte Form: 

Sie sind eigenwillig und unterdrücken andere mit Ihrem Willen. 

- passive Form: 

Sie wollen nichts davon wissen und suchen sich unbewußt jemanden, z.B. einen Partner oder Chef, der 
einen starken Willen verkörpert. Dies kann auf die Dauer unbefriedigend werden. 

Diese drei Beispiele können sich beliebig vermischen und im Laufe des Lebens verlagern. Ihr Geburts-
bild weist darauf hin, welche der drei möglichen Formen Sie als Kind bevorzugt und angenommen 
haben. Wenn dies eine nicht integrierte oder passive Form war, kann die Astrologie nichts darüber 
aussagen, ob Sie im Laufe des Lebens andere Ausdrucksformen gesucht und entwickelt haben oder ob 
Sie bei der als Kind übernommenen Form geblieben sind. Dies ist der freie Wille des Menschen. 

Wenn Sie sich mit einem Abschnitt in Ihrer Persönlichkeitsanalyse nicht identifizieren können, überle-
gen Sie sich, ob Sie eine andere Form gewählt haben, ob z.B. Ihr Partner, Ihr Chef oder Ihre Kinder 
Ihnen dieses Thema vorleben. 



Noch ein kleiner Tip: Wenn Sie auf einen Absatz stoßen, der Sie überhaupt nicht anspricht, der völlig 
"daneben" zu sein scheint - dies gibt es eben auch -, achten Sie auf Ihre Reaktion. Wenn Sie Ärger 
empfinden, wenn es Sie innerlich aufwühlt und Sie sich angegriffen fühlen, dann geht es Sie vermutlich 
doch etwas an... 

Unser Bestreben ist es ja, daß wir unsere "Schauspieler" jederzeit zur Verfügung haben und diesen 
auch immer wieder neue Regieanweisungen geben können. Je besser wir die Bedürfnisse der einzelnen 
Schauspieler kennen, desto mehr können wir diese zu einem harmonischen und einheitlichen "Bühnen-
spiel" zusammenbringen und auf unserer Lebensbühne zum Ausdruck bringen. 



Psychologischer Grundtyp 
C.G.Jung hat ein Modell entwickelt, das die Menschen aufgrund ihrer Art, wie sie die Umwelt wahr-
nehmen, in vier Grundtypen einteilt: Denktypen, Fühltypen, Realtypen und Willenstypen. Dabei ver-
körpert kaum jemand zu hundert Prozent einen einzigen Typ, sondern wir sind alle "Mischformen" 
dieser vier Grundtypen. Die individuellen Unterschiede bestehen darin, daß der eine einen besseren 
Zugang zu diesem Grundtyp hat, der andere mit jenem Grundtyp vertrauter ist. Im Geburtsbild sind 
diese individuellen Schwerpunkte ersichtlich und werden im folgenden beschrieben. 

Fühltyp 

Persönliche Beziehungen und menschliche Werte bedeuten Ihnen mehr als materieller Besitz oder 
theoretisches Wissen. Sie haben eine reiche Fantasie und reagieren aus dem Gefühl heraus, das Ihnen 
mit unfehlbarer Sicherheit sagt, was für Sie richtig ist. Dabei fühlt sich etwas einfach als richtig an, 
ohne daß Sie eine Begründung dafür geben könnten. Ihre eigenen Bedürfnisse nehmen Sie wahr. Auf 
einer unbewußten Gefühlsebene verstehen Sie Menschen sehr gut, können sich einfühlen und instink-
tiv richtig reagieren. Sie sind auch mit den dunkleren Seiten des Menschseins vertraut und handeln 
auch in schwierigen Situationen richtig, ohne lange zu überlegen. Sie haben Mühe, Ihr Tun logisch zu 
begründen; objektivere Denker werfen Ihnen vermutlich vor, unlogisch und irrational zu sein. Dem 
Irdischen und Menschlichen sind Sie sehr verbunden und leben und handeln vorwiegend "aus dem 
Bauch". 

So verstehen Sie auch die Bedürfnisse anderer, können mit großer Feinfühligkeit die Werte in mensch-
lichen Beziehungen erkennen und auch Menschen zusammenbringen. Ihre große Beeindruckbarkeit 
macht Sie abhängig von einer harmonischen Umgebung. Sie neigen dazu, sich dem Frieden zuliebe 
anzupassen und Probleme zu überbrücken mit Nähe und Zärtlichkeit, anstatt sie klar beim Namen zu 
nennen. 

Für Sie sind nur Dinge und Situationen von Bedeutung, zu denen Sie in einer persönlichen Beziehung 
stehen. Es fällt Ihnen beispielsweise schwer, zu akzeptieren, wenn Ihr Partner nicht nur für die 
gemeinsame Beziehung leben will, sondern noch andere geistige und intellektuelle Interessen hat, die 
Sie nicht teilen können und wollen. Sie übernehmen dann leicht die Rolle der überbeschützenden Mut-
ter und erdrücken den anderen fast mit Ihrem Bedürfnis nach Geborgenheit, Nähe und Zärtlichkeit. 

Es ist für Sie wichtig, einen Ausgleich zwischen Fühlen und Denken zu finden und auch die intellektu-
elle, objektive, logische und sachliche Seite des Lebens zu akzeptieren. 



Erscheinungsbild 

Eine weiche Schale 

Der Aszendent symbolisiert das "Schaufenster" oder die "Maske" Ihrer Persönlichkeit, das heißt die 
Eigenschaften, die Sie primär nach außen zeigen und die ein anderer zuerst an Ihnen wahrnimmt. Er 
weist auf einen Bereich hin, der Ihnen einerseits vertraut ist, Sie andererseits ein Leben lang zu einer 
intensiven Persönlichkeitsentwicklung herausfordert. 

Mit dem Aszendenten im Krebs strahlen Sie eine kindliche Spontanität und Wärme aus. Sie fühlen 
sich in einer familiären Atmosphäre wohl. Sie schätzen ein gewisses Maß an Fürsorglichkeit und 
gegenseitigem Umsorgt-Werden, und Sie locken diese Seite durch Ihr mütterlich-fürsorgliches Verhal-
ten auch bei anderen heraus. Andere reagieren Ihnen gegenüber relativ offen und erzählen von Ihren 
Freuden und Sorgen. Das Leben fordert Sie immer wieder auf, Fürsorglichkeit, Empfindsamkeit und 
emotionale Wärme nicht nur als "Maske" nach außen zu zeigen, sondern zu Ihren inneren Qualitäten 
werden zu lassen. Indem Sie gleichsam die Rolle eines einfühlsamen und beeindruckbaren Menschen 
spielen, formen Sie Ihren Charakter in diese Richtung und finden einen tieferen Zugang zu den eige-
nen Gefühlen. 

Der Aszendent ist auch eine Art "Brille", mit der Sie die Umwelt in einer speziellen "Färbung" wahr-
nehmen. Sie sehen die Umwelt aus der Sicht einer Mutter-Kind-Beziehung; Geborgenheit und Ver-
trauen sind primäre Kriterien. Sie haben eine "weiche Schale" und sind sehr empfindsam. Fühlen Sie 
sich angegriffen, ziehen Sie sich spontan zurück, schmollen eventuell oder sammeln innerlich "Straf-
punkte", die Sie dem anderen bei passender Gelegenheit zurückzahlen. 

Wenn Sie sich selbst aus neutraler Warte betrachten, werden Sie vermutlich zugeben müssen, daß Sie 
manchmal ganz gerne wieder ein kleines Kind wären, das kuscheln und sich anlehnen darf. Die Mittel, 
die Sie als Erwachsener einsetzen, um zu den ersehnten Streicheleinheiten zu kommen, sind bei 
genauem Hinsehen kaum über jeden Zweifel erhaben. Sie neigen dazu, sich selbst oder andere in kind-
liche Abhängigkeiten zu bringen, sich beispielsweise schwach zu zeigen und so die Mitmenschen zur 
Unterstützung zu veranlassen. Es fällt Ihnen nicht leicht, sich dem rauhen Wind des Lebens zu stellen. 
Und doch müssen Sie immer wieder aus der vertrauten Geborgenheit heraustreten, wie ein Wanderer, 
der jeden Morgen seine Herberge verläßt und weiterzieht. 

Ich bin nicht so, wie ich wirke 

(* Sonne in Quadrat zu AC) Ich-Identität und spontaner Ausdruck scheinen in verschiedene Richtun-
gen zu weisen. So steht möglicherweise eine allzu starke Identifikation mit Familie und emotionalen 
Wurzeln oder mit Beruf und gesellschaftlicher Stellung einer spontanen Ausdrucksweise im Wege. Es 
bedarf einer langjährigen Aussöhnung des Ich-Kernes und der äußeren Rolle, um beides in Einklang 
zu bringen. 

Das Auftreten spiegelt die Gefühle 

(** Mond in Trigon zu AC) In Ihrem Kontakt mit der Umwelt, Ihrem Auftreten und spontanen Rea-
gieren schimmert eine innere Welt der Gefühle und Empfindungen durch. Was Sie der Außenwelt und 
Ihren Mitmenschen zeigen, beinhaltet immer auch Gefühle. Freude, Trauer, Ärger oder Zufriedenheit 
spiegeln sich auf Ihrem Gesicht, in Mimik, Haltung und Sprache. Ihre gemütvollen Umgangsformen 
machen Sie auch empfänglich für die Empfindungen anderer. 



Wesenskern und Wille 
So wie die Sonne astronomisch das zentrale Gestirn des Sonnensystems ist, so symbolisiert sie auch in 
der Astrologie den zentralen Wesenskern eines Menschen. Ihre Stellung im Geburtsbild sagt etwas aus 
über das Ich-Bewußtsein des Betreffenden, über seinen Willen und über die Art und Weise, wie er sein 
Leben gestaltet. 

Frisch drauflos 

(Sonne in Widder) Sie haben einen ausgeprägten Willen. Wenn Sie sich etwas vorgenommen haben, 
sind Sie überzeugt, es auch zu erreichen, gemäß dem Motto: "Was ich will, das kann ich auch!" 

Sie wissen, was Sie wollen, und gehen Ihren eigenen Weg. Was andere dazu sagen, beeindruckt Sie 
wenig. Das kann dazu führen, daß Sie Mitmenschen übergehen und mit Ihrer etwas ungestümen Art 
vor den Kopf stoßen. Sie haben den Mut, zu sich selber zu stehen und Dinge auszuprobieren, ohne zu 
wissen, was dabei herauskommt. Ihr innerstes Wesen hat etwas von einem Pionier; Sie mögen es, 
Neuland zu erobern. Vermutlich faszinieren Sie Menschen, die auf irgend einer Ebene Pioniere sind 
oder waren, und Sie streben ihnen nach. 

Leben heißt für Sie, mit Initiative etwas Unbekanntes zu "erobern". Sie brauchen Widerstand, gegen 
den Sie kämpfen können. Im innersten Kern sind Sie mutig und drängen nach Bewegung und Taten. 
Ein allzu ruhiges, harmonisches Leben läßt Sie leicht unzufrieden, ungeduldig oder aggressiv werden. 

Sie sind ziemlich überzeugt von Ihrer eigenen Stärke und Ihrem Willen. Dies verleiht Ihnen einerseits 
Mut zur Tat, andererseits kann es Sie auch von Ihren Mitmenschen isolieren. Vielleicht verurteilen Sie 
ein Aufeinander-Eingehen allzu schnell als Unentschlossenheit und Schwäche. 

Sie haben große Fähigkeiten für einen Beruf oder eine Tätigkeit, in der Initiative und Mut gefragt sind. 
Sie bringen ein Projekt in Gang und - falls keine anderen Komponenten des Horoskopes dagegen spre-
chen - überlassen die Ausführung lieber den anderen. Geduldige Kleinarbeit liegt Ihnen weniger. 

Die Wichtigkeit der gesellschaftlichen Stellung 

(Sonne im 10. Haus) Die oben beschriebenen Qualitäten wollen vor allem im Beruf und an der 
Öffentlichkeit zum Ausdruck gebracht werden. Sie brauchen ein klar definiertes Ziel, Struktur und 
Verantwortung, und Sie möchten diszipliniert und mit viel Ausdauer dafür arbeiten können. Ein 
gewisses Maß an Ehrgeiz ist durchaus positiv zu werten, und Sie sollten dem Bedürfnis, etwas zu 
erreichen und dafür Anerkennung zu ernten, möglichst ungehindert Ausdruck geben. 

Beruf und Arbeit sowohl in der Außenwelt wie an sich selber sind für Sie zentrale Lebensthemen, die 
wesentlich dazu beitragen, Ihre Identität und Ich-Wahrnehmung zu stärken und sich selber zu verwirk-
lichen. Dabei ist es wichtig, zu unterscheiden, was Ihnen entspricht und was Sie nur tun, um gesell-
schaftliche Beachtung zu erhalten. Es geht darum, Prioritäten zu setzen, eine eigene Autorität zu wer-
den und für Ihr Leben sowohl die Verantwortung wie die Konsequenzen zu übernehmen. 

Überzeugende Tatkraft 

(*** Sonne in Trigon zu Mars) Ihr Wesenskern und Wille hat einen direkten "Draht" zu Ihrem Hand-
lungspersönlichkeitsteil, das heißt, Sie haben die Fähigkeit, das, was Sie wollen, auch zu tun. Wille 
und Handlung stehen in harmonischem Einklang. Wenn Sie etwas tun, tun Sie es ganz. So sind Ziele 
nicht nur Luftschlösser, sondern Sie haben die besten Voraussetzungen, diese auch zu verwirklichen. 
Ihre Tatkraft und Direktheit wirkt auf andere überzeugend. Wenn Sie wollen, können Sie im Beruf wie 
im privaten Bereich viel erreichen. 



Der Sinn nach Größe 

(** Sonne in Konjunktion zu Jupiter) Sie verfügen über Initiative und Optimismus. Ihre offene und 
tolerante Haltung erleichtert Ihnen vieles im Leben. Auf eine großzügige und unkomplizierte Art und 
Weise tun Sie stets das Richtige. Sie überblicken eine Situation ganzheitlich und sehen sozusagen die 
Richtung, in die die Dinge führen. Abgesehen von Selbstüberschätzung, dürften Ihre Entscheidungen 
meist richtig sein. Sie sind ein Idealist, und Sie wollen sich mit etwas Größerem identifizieren. Firma, 
Staat oder Weltanschauung sind einige Beispiele, worauf sich Ihr Idealismus beziehen könnte. Ihr 
Bedürfnis nach einer angenehmen und großzügigen Lebensweise kann Sie zum Lebenskünstler wer-
den lassen, der sich einschränkende Arbeitsbedingungen stets vom Leibe hält. Wenn andere Teilper-
sönlichkeiten zu Disziplin und Verantwortung neigen, kann das Bedürfnis nach einem großzügigen 
Lebensstil Sie auch veranlassen, durch Arbeit die Grundlage für einen materiellen Wohlstand zu 
schaffen. 

Anerkennung ist Ihnen wichtig. Um beachtet zu werden, übertreiben Sie gerne ein bißchen. Es gibt 
viele Möglichkeiten, dies zu tun, wie beispielsweise eine überhöhte Risikobereitschaft, ein dogmati-
sches Festhalten an Meinungen und Ideologien oder einfach der Versuch, Hahn im Korb zu sein. Ihre 
Tendenz, immer noch mehr zu wollen, kann im Wunschstadium steckenbleiben oder sich zu einem 
Antrieb entwickeln, die eigene Persönlichkeit mit all den schlummernden Talenten zu entfalten. 

 
 

Gefühle und Temperament 
Der Mond symbolisiert das emotionale, kindlich-passive und aufnehmende Prinzip. Er steht für den 
bedürftigen Teil in uns, der gemäß seinen Gefühlen leben möchte und spontan nach Lust oder Unlust 
reagiert. In diesem Teil sind wir empfindsam und beeindruckbar, nehmen Stimmungen wahr und benö-
tigen Geborgenheit und Wärme. Wir können uns diesen Teil wie ein kleines Kind in uns vorstellen. 
Bekommt er, was er braucht, so fühlen wir uns gut und lebendig. Doch oft müssen wir durch Perioden 
der Stagnation und Unzufriedenheit, bis wir seine Bedürfnisse erkennen und befriedigen. 

Der Mond verkörpert ein weibliches Prinzip und steht auch für den Teil in uns, der voll fürsorglicher 
Bereitschaft "Mutter" im weitesten Sinne sein möchte, für andere sorgt und Geborgenheit schafft. 

Ein mitfühlendes Naturell 

(Mond in Fische) Sie fühlen sich wohl, wenn die Stimmung um Sie gut ist und es allen anderen auch 
gut geht. Es darf keine größere Entscheidung fällig sein oder irgend eine Verantwortung Sie belasten. 
Die Stimmung der Umwelt nehmen Sie in sich auf und spüren oft Ihre eigenen Wünsche und Bedürf-
nisse kaum mehr. Sie können völlig auf den anderen eingehen, seine Freude, Wut oder Trauer nach-
fühlen, mit den anderen weinen oder lachen. Wahrscheinlich kommen viele mit ihren Problemen zu 
Ihnen, weil Sie so viel Mitgefühl haben. Sie sind beeinflußbar und können leicht ausgenützt werden. 
Dabei passen Sie sich der Umgebung an wie ein Chamäleon und sind für andere nur schwer faßbar. 
Wenn Sie unter Druck geraten, entziehen Sie sich gerne und schlüpfen weg wie ein Fisch aus der 
Hand. Sie haben viel Fantasie und einen guten Zugang zum Unbewußten. Vermutlich mögen Sie 
Musik, Tagträume oder romantische Naturstimmungen, Situationen, in die Sie sich voll hineingeben 
und die Welt um sich vergessen können. 

Haben Sie manchmal das Gefühl, von einem Meer von Eindrücken überschwemmt zu werden? Es ist 
wichtig, daß Sie sich dann zurückziehen und sich Zeit und Muse gönnen, um die Eindrücke zu verar-
beiten. Trotz oder gerade wegen der großen Offenheit für andere ist es wichtig, daß Sie immer wieder 
einmal für sich allein sind, um ohne den äußeren Einfluß zu sich selber zu finden und die eigenen 
Wünsche und Bedürfnisse zu spüren. 



Sinn finden, um sich wohl zu fühlen 

(Mond im 9. Haus) Sie möchten Ihre Gefühle mit Begeisterung und Enthusiasmus zeigen, andere 
anstecken und mitreißen. Dabei lassen sich Ihre Meinungen und Überzeugungen leicht von Ihrer 
momentanen Gemütsverfassung beeinflussen. Es ist sehr wahrscheinlich, daß Sie gefühlsmäßig das 
Leben von der positiven Seite zu nehmen versuchen und grundsätzlich ein Optimist sind oder sein 
möchten. 

Sie fühlen sich von religiösen oder philosophischen Bereichen angesprochen. Wenn es um Weltan-
schauungen oder Meinungen geht, sind Sie gerne dabei. Sie zeigen ein lebhaftes Interesse an Sinnfra-
gen und finden innere Geborgenheit, indem Sie sich mit diesen Themen auseinandersetzen. Vieles ver-
stehen Sie intuitiv, ohne es selbst begründen zu können. 

Möglicherweise reisen Sie gerne. In fremden Ländern und Kulturen fühlen Sie sich schnell heimisch. 
Vielleicht spüren Sie ein Bedürfnis, Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen weiterzugeben, beispielsweise in 
einer Lehrertätigkeit. Immer geht es darum, Ausdrucksmöglichkeiten für Ihr Weltbild zu finden, die 
Ihnen ein Gefühl der Sicherheit und des Wohlbefindens vermitteln. 

Freiheit über alles 

(***** Mond in Opposition zu Uranus) Sie sind unkonventionell und beweglich, vielleicht ein "Ori-
ginal", etwas exzentrisch oder ganz einfach ein Individualist. Sie mögen es, wenn "etwas läuft". Etwas 
in Ihrem Innern treibt Sie dauernd an, Neues auszuprobieren. So fällt es Ihnen schwer, die Hände in 
den Schoß zu legen und sich zu entspannen. Auch schlafen Sie möglicherweise nicht genug, weil die-
selbe innere Nervosität Sie bis spät in die Nacht und schon frühmorgens wieder aktiv werden läßt. 

Dieser Unruhe liegt eine vermutlich unbewußte Angst zugrunde, sich wirklich auf etwas einzulassen 
und sich zu binden. Fasziniert schauen Sie zu, wie andere etwas tun, und probieren es selbst aus. Aber 
wenn es darum geht, sich selbst zu engagieren und Verantwortung zu übernehmen, ziehen Sie "den 
Kopf aus der Schlinge" und wenden sich etwas Neuem zu. So sind Sie immer wieder Zaungast, ohne 
je wirklich dazu zu gehören. 

Vermutlich erlebten Sie als Kind Ihre Mutter als jemanden, der keine intensive emotionale Nähe zu 
Ihnen suchte, sondern Sie eher zu Unabhängigkeit und Selbständigkeit erzog, sei es, daß sie selbst als 
eigenständige Frau Ihnen dieses Vorbild vermittelte oder daß sie Ihnen zu verstehen gab, sich besser 
nicht so zu binden, wie sie es getan hatte. 

Als erwachsener Mann neigen Sie dazu, Beziehungen zu einem ähnlichen Typ Frau zu suchen. So fas-
zinieren Sie selbständige und unabhängige, sogenannt "emanzipierte" Frauen. Ihre Partnerin ist fast 
mit Sicherheit unkonventionell. 

Jedes Problem gibt Anlaß zu innerem Wachstum und beinhaltet somit auch ein Geschenk. Die innere 
Unabhängigkeit birgt eine Fähigkeit, die seelischen und emotionalen Belange zu überblicken und 
Zusammenhänge zu erkennen, die andere, die voll in eine Situation hineingehen, gar nicht mehr sehen. 
Sie können sich gewissermaßen heraushalten und Ihre Gefühle aus Distanz betrachten. Dazu ist es 
jedoch notwendig, daß Sie erst einmal voll in eine Situation, zum Beispiel eine Beziehung, hineinge-
hen. Wenn Sie im Laufe des Lebens lernen, Verpflichtungen zu übernehmen und sich auch längerfri-
stig zu binden, werden Sie viel über sich und über das Menschsein daraus lernen können. Beispiels-
weise kann sich dies in einem Interesse für Psychologie zeigen. Letztendlich geht es jedoch um gei-
stige Freiheit und Unabhängigkeit. 

 
 

Kommunikation und Denken 
Merkur symbolisiert den Bereich unserer Persönlichkeit, der mit Denken, Information und Kommuni-



kation in Zusammenhang steht. Die Stellung des Merkur in einem Geburtsbild gibt Aufschluß über die 
Denkweise des Betreffenden, über bevorzugte Interessen und Lernmethoden, sowie über sprachliche 
und rhetorische Fähigkeiten. 

Eine Gedankenwelt voller Fantasie 

(Merkur in Fische) Sie haben viel Fantasie, und Ihr Denken gleicht einem inneren Film. Da es nicht 
einfach ist, Bilder in Worte zu fassen, haben Sie vielleicht manchmal Mühe, Vorstellungen und 
Gedanken verbal auszudrücken, und fühlen sich unverstanden. Die Welt der Märchen und Bilder liegt 
Ihnen näher als logisches Denken. Weil unsere Gesellschaft meist kein großes Verständnis dafür hat, 
sind Sie vermutlich schon als Kind in den Gegenpol ausgewichen und haben logisches Denken geübt. 
Vielleicht haben Sie sogar einen Beruf, in dem logisches Denken eine zentrale Rolle spielt. 

Ihre Interessen stehen vermutlich in engem Zusammenhang mit inneren Bildern und Fantasie, bei-
spielsweise Interesse für Malen, Schreiben, Film, Photographie oder Märchen. 

Sie sind vermutlich ein guter Zuhörer und fühlen hautnah mit, was der andere erzählt. Die Stimmung 
Ihrer Umgebung nehmen Sie auf wie ein Grashalm den Luftzug. Da Sie sich gut in Ihr Gegenüber ein-
fühlen können, "vergessen" Sie in solchen Momenten, wer Sie selbst sind und was Sie wollen. Ihre 
Gedanken vermischen sich mit den Anliegen und Absichten Ihres Gesprächspartners. Mit einem fei-
nen Stimmungsbarometer nehmen Sie seine Vorstellungen auf, haben jedoch entsprechend Mühe, Ihre 
eigenen Ideen klar zu vertreten. 

Zu einer fachlichen Autorität berufen 

(Merkur im 10. Haus) Sie wollen einen Beruf oder eine Stellung in der Gesellschaft, wo Sie Ihr Wis-
sen und Denken und Ihre sprachlichen Fähigkeiten anbringen können. Kommunikation, Austausch, 
Handel oder Wissens- und Informationsvermittlung sind für Sie zentrale Berufsthemen. Sie verfügen 
über genügend Selbstdisziplin, sich das dafür notwendige Wissen anzueignen. Sie lernen zielgerichtet 
und gründlich und haben gute Anlagen, zu einer fachlichen Autorität zu werden. Sie sind bereit, Ver-
antwortung zu übernehmen für das, was Sie sagen. Im Gespräch eignen Sie sich Struktur und Gründ-
lichkeit an, eventuell auch Führerqualitäten. 

Ihre Interessen sind auf öffentliche Bereiche, Politik, Management, Gesetzgebung und Führung 
gerichtet. Autoritäten interessieren Sie und lassen in Ihnen den Wunsch aufkommen, die eigene fachli-
che Kompetenz zu steigern. 

Zu großzügigem Denken befähigt 

(**** Merkur in Konjunktion zu Jupiter) Sie mögen dramatische Geschichten. Optimistisch und 
großzügig können Sie erzählen und eine Reise oder ein Erlebnis in den schillerndsten Farben darstel-
len. Vieles haben Sie wirklich erlebt, das eine und andere schmücken Sie mit Vorliebe noch aus. 
Wenn Sie von etwas zu sprechen beginnen, ist es durchaus möglich, daß Sie vor lauter Begeisterung 
kaum mehr zu bremsen sind. Die Leute hören Ihnen wahrscheinlich fasziniert zu, auch wenn sie wis-
sen, daß vielleicht nicht alles wörtlich zu nehmen ist. Ihre großzügige, joviale Art, zu denken und zu 
sprechen, öffnet Ihnen viele Türen. Sie sind begeisterungsfähig und vermögen auch andere mitzurei-
ßen. Es steht Ihnen ein beachtliches rhetorisches Talent zur Verfügung. 

Möglicherweise beschäftigen Sie sich gedanklich oft mit dem Sinn des Lebens. Sie versuchen, mög-
lichst ganzheitlich zu denken und sich einen Überblick zu verschaffen. Ihre Interessen sind breit gefä-
chert. Sie wollen sich sinnvollen Ideen widmen. Wissen auf eine humorvolle und optimistische Art 
weiterzugeben, dürfte Ihnen Sinn und Befriedigung vermitteln. 

 
 



Beziehung und Ästhetik 
Wenn die Venus als Morgen- oder Abendstern hell am Himmel funkelt, so ist sie in der Realität 
genauso wie als astrologisches Symbol Ausdruck von Harmonie und Schönheit. Sie steht für das 
Bedürfnis nach Ausgleich und Gemeinsamkeit, für das Bestreben, Brücken zu schlagen. Sie ist ein aus-
gesprochen weibliches und erotisches Prinzip und entspricht dem Teil in uns, der sich nach einem Du 
sehnt, Beziehungen sucht und schafft und sich für alles Schöne im Leben öffnen und es genießen kann. 
Die Venus in uns wählt aus der Vielfalt der Menschen und Dinge diejenigen aus, die zu uns passen 
und uns bekommen. 

Die Liebe zum Originellen 

(Venus in Wassermann) Sie gehen direkt auf andere Menschen zu und schließen viele und unkon-
ventionelle Kontakte. Mit Ihrem gefühlsmäßigen Engagement sind Sie jedoch ziemlich zurückhaltend. 
Sie möchten Kontakte mit anderen Menschen, aber gleichzeitig scheuen Sie ein zu enges Beziehungs-
netz. Sie brauchen viel Freiraum. Vermutlich fühlen Sie sich von außergewöhnlichen Menschen ange-
zogen. Sie suchen sich Freunde, die Ihnen Abwechslung und Anregung bieten, die ähnliche Interessen 
haben und mit denen "etwas läuft". Partnerschaft bedeutet für Sie eher ein freundschaftliches und anre-
gendes Zusammensein als intensive Leidenschaft. Gefühlsmäßige Verstrickungen schätzen Sie nicht. 
Doch sind Sie dankbar für immer wieder neue gemeinsame "Experimentierfelder" wie beispielsweise 
Formen des Zusammenlebens, Ausdruck von Erotik oder Kleiderstil. Um in einer Partnerschaft länger-
fristig glücklich sein zu können, brauchen Sie eine ganze Menge Originalität, die entweder Sie oder 
Ihr Partner in die Beziehung einbringen. 

Ihr Idealbild einer Frau und Ihre Vorstellungen von Ästhetik halten sich kaum an die gesellschaftli-
chen Wertmaßstäbe, sondern sind ziemlich individuell gefärbt. In Kunst und Musik begrüßen Sie eher 
neue Strömungen und sind nicht so sehr ein Verfechter des Althergebrachten. Ihre Kleidung mag 
einen modischen, auffallenden oder originellen Anstrich haben. 



Beziehung als Chance zu persönlichem Wachstum 

(Venus im 9. Haus) Sie suchen Großzügigkeit und Toleranz in einer Beziehung. Ihre Bereitschaft, das 
Positive im anderen zu sehen, läßt Sie eine Partnerschaft manchmal fast zu sehr idealisieren. Sie 
möchten Beziehungen als sinnvoll erleben, und Sie werden sich zusammen mit dem Partner immer 
wieder mit Fragen nach dem Sinn des Lebens auseinandersetzen. Sie lieben es, über die schönen 
Dinge des Lebens zu reden und zu philosophieren. Vielleicht reisen Sie mit Ihrem Partner gern in 
fremde Länder, deren Schönheit Sie tief beeindrucken kann. Sie möchten auch in der Partnerschaft 
nicht stehen bleiben und suchen deshalb immer wieder Möglichkeiten, um sich weiter zu entwickeln. 

Die Fremdartigkeit der Menschen fasziniert Sie. Andere Kulturen, Hautfarben oder Religionen sind 
für Sie keine Hemmschwellen, um Kontakte anzuknüpfen. Vielleicht haben Sie viele Beziehungen 
zum Ausland, sei es geschäftlich oder privat. Wenn Sie in die Ferien fliegen, ist es nicht ausgeschlos-
sen, daß Sie mit einem Partner aus einem fernen Land nach Hause kommen. 

Mit großer Wahrscheinlichkeit verkörpert der Typ Frau, der Sie fasziniert, viel von diesen Eigenschaf-
ten. So gefallen Ihnen vermutlich begeisterungsfähige, offene und tolerante Frauen, die eine eigene 
Meinung und Weltanschauung vertreten und nach etwas Höherem und Sinnvollerem streben. 

Anspruch auf eine perfekte Partnerschaft 

(*** Venus in Konjunktion zu Saturn) Beziehung ist für Sie ein Thema, das Sie sehr ernst nehmen. 
Sie zeigen in diesem Bereich Verantwortung, Treue und eine eher konservative Einstellung. Es ist für 
Sie selbstverständlich, daß es in einer Partnerschaft Probleme gibt und daß man diese lösen und daran 
wachsen kann. 

Sie schließen nicht leichtfertig enge Beziehungen, doch wenn Sie sich für einen Menschen entschieden 
haben, so bemühen Sie sich um ein solides Fundament der Partnerschaft. Sicherheit ist Ihnen wichtig, 
was sich zum Beispiel in klaren Absprachen oder einem traditionellen Eheschein äußern mag. Tau-
chen Schwierigkeiten auf, so werden Sie diese entweder stillschweigend erdulden oder daran arbeiten, 
Sie werden jedoch nicht ohne weiteres davonlaufen oder sich bei Drittpersonen Hilfe holen. 

Als Mann neigen Sie dazu, Elternfunktion für Ihre Partnerin zu übernehmen. Dies führt mit einiger 
Wahrscheinlichkeit zu Autoritätskonflikten oder zu einer Abkühlung der Beziehung. Gleichzeitig brin-
gen Sie mit der verantwortungsbewußten Grundhaltung auch die Voraussetzung mit, intensiv an einer 
Beziehung zu arbeiten und sie gerade durch die entstehende Reibung immer wieder neu zu definieren. 
So kann ein äußerst stabiles Fundament entstehen, das durch die auftauchenden Probleme dauernd ver-
stärkt wird und Ihnen letztlich eine große Sicherheit vermittelt. 

Ihre Vorstellung der Idealfrau beinhaltet ebenfalls eine würdevolle und ernsthafte Note. So dürften Sie 
von Frauen fasziniert sein, die sich zu kleiden und zu benehmen wissen und in der Gesellschaft fest 
verankert sind. Auch eine gewisse Seriosität wissen Sie zu schätzen. 



Handlung und Durchsetzung 
Der Mars symbolisiert Männlichkeit, physische Kraft, sowie Handlungs- und Durchsetzungsfähigkeit. 
Er steht für jenen Teil unserer Persönlichkeit, der in der Außenwelt aktiv sein und etwas bewirken 
will, der sich entscheidet und einfach tut, ohne zu fragen, und der weder Kampf noch Konfrontation 
scheut. Paßt mir etwas nicht, so ist es dieser Teil in mir, der sich zur Wehr setzt und gegebenenfalls 
mit Aggression und Wut reagiert. 

Im großen Stil handeln 

(Mars in Löwe) Sie wollen handeln. Probleme sind für Sie Herausforderungen, die es anzupacken 
gilt. Sie wollen sich und der Umwelt zeigen, daß Sie damit fertig werden. Dabei haben Sie die Kraft 
und Selbstsicherheit eines Löwen und lassen nicht eher locker, als bis Sie erreicht haben, was Sie sich 
in den Kopf gesetzt haben. Sie besitzen Organisationstalent und packen ein Vorhaben mit Schwung 
und Elan. Dabei richtet sich Ihr Augenmerk auf großartige Projekte. Detailarbeit delegieren Sie lieber. 
Gegen Kritik, auch wenn diese berechtigt ist, reagieren Sie empfindlich. Es ist wichtig, daß Sie sich 
berufliche Fähigkeiten erarbeiten, die Ihnen eine Vorgesetztenposition ermöglichen, in der Sie Ihr 
Managertalent einbringen können. Sonst könnte es Ihnen passieren, daß die Umwelt Ihr Tun nicht so 
großartig findet wie Sie und Ihnen nicht die Beachtung zollt, die Sie gerne hätten. Sie wollen im Mit-
telpunkt stehen, andere führen und gleichzeitig auch selber mit anpacken. Sie strahlen viel Überzeu-
gungskraft aus. Ihren Willen setzen Sie auf eine herzhafte, offene und direkte Art durch. 

Das Bedürfnis, mit Werten zu arbeiten 

(Mars im 2. Haus) Sie wollen sich eine sichere Lebensgrundlage schaffen und sind bereit, viel dafür 
zu tun. Mit Ihren Aktivitäten erstreben Sie Sicherheit und bleibende Werte. Ihre Talente wollen Sie 
einsetzen. Vermutlich haben Sie früh gelernt, mit Ihrem Besitz - und dazu gehört alles, was Sie haben, 
sei es Geld, Ausbildung oder eine körperliche oder geistige Fähigkeit - aktiv und trotzdem sorgsam 
umzugehen. Wenn Ihre übrigen Teilpersönlichkeiten Besitz eher als zweitrangig einstufen, werden Sie 
materielle Werte kaum festhalten, sondern nur mit ihnen arbeiten und sie umsetzen wollen. 

Sie schaffen klare Verhältnisse, was Ihnen gehört und was anderen. Wenn jemand Ihr Hab und Gut 
nicht respektiert, zum Beispiel ein ausgeliehenes Buch nicht zurückgibt oder ungefragt etwas von 
Ihnen benutzt, können Sie ziemlich empfindlich darauf reagieren. Umgekehrt wollen auch Sie nieman-
dem etwas schuldig bleiben. 



Die Suche nach Sinn und Wachstum 
Jupiter symbolisiert den Optimisten in uns, den Teil, der Sinn und Expansion will und manchmal in 
Maßlosigkeit überbordet. Er läßt uns Ausblick halten nach etwas Höherem und hebt uns über die 
Banalitäten des Alltags hinaus. Er symbolisiert den Teil in uns, der einen Zusammenhang zwischen 
den Dingen herstellt. Er erfüllt die nüchterne Wirklichkeit mit einem Sinn, indem er jedem Ding 
Bedeutung zumißt und Situationen, Worten und Taten einen symbolischen Gehalt vermittelt. 

Der Glaube an eine allumfassende Einheit 

(Jupiter in Fische) Sie suchen auf eine einfühlsame und hingebungsvolle Art nach dem Sinn des 
Lebens. Neue Weltanschauungen und Konzepte prüfen Sie nicht lange mit dem Verstand, sondern Sie 
lassen sich ganz darauf ein. Ihr Glaube ist wie ein Fluß. Sie lassen sich von ihm tragen und fort-
schwemmen und vertrauen darauf, daß er Sie an den richtigen Ort bringen wird. Ihr Weltbild ist ver-
mutlich mehr ein "Weltgefühl" als eine klar umrissene Lebensphilosophie. Wenn Sie von etwas über-
zeugt sind, so können Sie dies wohl kaum begründen. Sie antworten vielmehr mit einer enormen Hin-
gabefähigkeit. Dies heißt natürlich nicht, daß Sie nie an einen falschen Guru geraten, bei dem Sie 
überschwengliches Vertrauen und Opferbereitschaft teuer bezahlen müssen. Doch grundsätzlich ver-
mag Sie die Suche nach der allumfassenden Verbundenheit über das Alltägliche zu erheben. 

Von Gesellschaft und Beruf getragen 

(Jupiter im 10. Haus) Seit Ihrer Kindheit durften Sie vermutlich immer wieder erleben, daß Sie in 
gesellschaftlichen und öffentlichen Kreisen auf viel positives Echo stoßen. Dadurch konnte sich eine 
optimistische Grundhaltung entwickeln, die Ihnen heute vor allem im Berufsleben viel Wohlwollen 
einbringt. Sie sehen Ihre Chancen und sind offen für fördernde Umstände. Was Sie sich im Beruf 
erhoffen, fällt Ihnen relativ leicht zu. Sie sind großzügig und auch einem Risiko nicht abgeneigt. 

Die andere Seite derselben Münze ist die Gefahr, dem sogenannten "Petersprinzip" zu verfallen, das 
heißt, Sie steigen die Karriereleiter hinauf bis in eine Position, in der Sie überfordert sind. In der 
Begeisterung, mit der Sie sich einer beruflichen Laufbahn widmen können, bemerken Sie nicht, wie 
weit Ihre Fähigkeiten reichen. Sie neigen dazu, sich sehr viel zuzutrauen. Tendenziell liegen Sie eher 
auf der Seite des Hochstaplers als auf der Seite des Zögerers oder bescheidenen Arbeiters. Einerseits 
erleichtert dies Ihnen vieles, andererseits ist die Grenze zwischen einem gesunden Selbstvertrauen und 
Selbstüberschätzung schmal. Im letzteren Fall haben Sie zwar ein Ziel im Auge, doch scheint es wie 
vom Boden abgehoben, und es fehlen Ihnen die Mittel zur Verwirklichung. 

Sie brauchen viel Weite im Beruf. Innere und äußere Wachstumsmöglichkeiten sind Ihnen wichtig. 
Vielleicht beschäftigen Sie sich in irgend einer Form mit Expansion, fremden Ländern oder Sinn- und 
Rechtsfragen, oder verhelfen in einem Lehrerberuf anderen zu Wachstum. 



Die Suche nach Struktur und Ordnung 
Saturn symbolisiert den erhobenen Zeigefinger in uns, die innere Instanz, mit der wir uns Grenzen set-
zen und Struktur und Verantwortung von uns verlangen. Oft ist unser Saturnteil sehr starr, und dann 
blockieren wir uns selbst. Wenn wir jedoch im Laufe der Jahre gelernt haben, unsere Ängste und unse-
ren Perfektionsanspruch abzubauen, werden wir Saturn vor allem als innere Stabilität und Sicherheit 
erleben. Er symbolisiert im konkreten und im übertragenen Sinn unser Rückgrat. 

Die Pflicht Ihrer Altersgruppe, die individuelle Eigenart zu leben 

(Saturn in Wassermann) Der Saturn benötigt für einen Umlauf ungefähr achtundzwanzig Jahre und 
entsprechend pro Zeichen zwei bis drei Jahre. Alle in dieser Zeitspanne Geborenen haben dieselbe 
Saturn-Zeichenstellung im Geburtsbild, die prägend auf die Vertreter und Vertreterinnen dieser zwei 
bis drei Jahrgänge wirkt. 

Saturn im Wassermann symbolisiert die Herausforderung, Neues mit Maß einzubringen und das 
Leben dem Zeitgeist anzupassen. Vermutlich wissen Sie recht genau, wer Sie sind und was Sie wollen. 
Doch die Umwelt scheint Ihre Einmaligkeit zu verkennen. Vielleicht suchen Sie sich Gleichgesinnte, 
vielleicht passen Sie sich auch an, verleugnen Ihre eigenen Ideale und tun vieles, um von den anderen 
aufgenommen zu werden. Doch letztlich müssen Sie lernen, Ihre Eigenart zu leben, zu zeigen und in 
ein Kollektiv einzubringen. 

Die Forderung nach der absoluten Wahrheit 

(Saturn im 9. Haus) Sie suchen Halt und Sicherheit unter anderem im Lebenssinn. Der Gedanke, 
nichts zu haben, woran Sie glauben können, und den falschen Weg zu gehen, behagt Ihnen vermutlich 
nicht sehr. So tun Sie viel, um die "absolute Wahrheit" zu finden, und Sie wollen eine Wahrheit, die 
gesichert und begründet ist. Was Eltern und Kirche Ihnen vermittelt haben, stellen Sie schon früh in 
Frage. Eine mögliche Antwort darauf ist Atheismus. - Oder vielleicht suchen Sie lange Zeit nach einer 
idealen Weltanschauung. Wenn Sie glauben, diese gefunden zu haben, hat nichts anderes mehr Platz. 
Sie können dann leicht zum Dogmatiker werden. 

Über kurz oder lang werden Sie an Grenzen stoßen; die einmal so klare "Wahrheit" bekommt Risse 
und weicht schließlich einer Sinnkrise. So werden Sie aufgefordert, Ihre eigene Wahrheit zu entwic-
keln. Eine fixfertig übernommene Meinung kann nie zu Ihrem Wesen passen. Sobald sich die Unter-
schiede herauskristallisieren, müssen Sie entweder die Augen davor verschließen - dann werden Sie 
starr und dogmatisch - oder das Konzept verändern. Tun Sie letzteres, können Sie mit der Zeit ein 
Gefühl entwickeln, was für Sie richtig, echt und wahr ist. Diese innere, in Ihnen gewachsene Wahrheit 
und geistige Verankerung gibt Ihnen Halt und Sicherheit. Sie können dann auch andere Meinungen 
und Wahrheiten gelten lassen, ohne sich gleich verteidigen zu müssen. 

Auch in kleinen alltäglichen Dingen gilt es, zu den eigenen Anschauungen zu stehen und diese nach 
außen zu vertreten, ohne andere Meinungen gering zu schätzen. So gewinnen Sie mehr Zuversicht in 
die eigene Welt der Ideen und Vorstellungen. 



Zwischen Traum und Wirklichkeit 

(* Saturn in Quadrat zu Neptun) Möglicherweise erleben Sie sich als "Gast" auf dieser Welt. Die 
Aufgabe, mit dem Alltag zurecht zu kommen, mutet Sie vielleicht manchmal seltsam an. Sie stehen 
mit einem Fuß in der Realität und mit dem anderen in einer irrealen Welt, und Sie sind nie ganz sicher, 
ob Ihnen nicht gleich der Boden unter den Füßen weggezogen wird. 

Der grenzauflösende Zug in Ihrer Persönlichkeit verlangt eine Auseinandersetzung mit dem, was jen-
seits der Realität liegt. Das Irreale, Unfaßbare und nicht Bodenständige kann zum Beispiel durch Reli-
gion, Meditation, Musik, Helfen, Sucht, einem Wassersport oder anderweitigem Umgang mit Wasser 
erlebt werden. Vielleicht fühlen Sie sich verpflichtet, anderen zu helfen. Es ist sogar möglich, daß 
Hilfsbedürftige beträchtlich über Ihre Zeit verfügen, und Sie sich fast schuldig fühlen, wenn Sie 
jemandem etwas abschlagen und dafür etwas für sich selber tun. Helfen in einem ausgeglichenen Maß 
festigt Ihre innere Sicherheit und Stabilität. Im Übermaß können Sie sehr darunter leiden. Wenn Sie 
grundsätzlich sehr realitätsbezogen sind, ist es denkbar, daß Sie mit großer Anstrengung versuchen, 
das Irreale und Unfaßbare aus Ihrem Leben auszuschließen. Sie erleben es dann vermutlich durch 
einen entsprechenden Partner oder selber in Form einer Sucht. Auch ein Pendeln zwischen strukturier-
ter Arbeit und Alkohol am Feierabend ist denkbar. Letztlich geht es immer um ein Zusammentreffen 
zweier Welten. Sie werden aufgefordert, den Umgang sowohl mit der Realität wie mit der inneren 
Traum- und Bilderwelt zu üben und mit der Zeit eine Verbindung zu schaffen. 

 
 

Das Bedürfnis nach Veränderung 
Uranus symbolisiert den "Windgeist" in uns, der durch beständige Veränderung psychisches Wach-
stum will. Er schürt eine innere Unruhe, die uns immer wieder zum Aufbruch antreibt, die uns 
Abwechslung und neue Erfahrungen suchen läßt und uns vor dem psychischen und physischen Still-
stand bewahrt. Er steht für den Wandergesellen in uns, der nirgends lange seßhaft ist. Kaum wird 
etwas zur Gewohnheit, so bricht er seine Zelte ab und überrascht uns mit neuen Ideen. Seine Origina-
lität kennt keine Grenzen, und ebenso wenig seine Unverbindlichkeit. 

In einem kritischen Zeitgeist geboren 

(Uranus in Jungfrau) Der Planet Uranus durchwandert in vierundachtzig Jahren die zwölf Zeichen 
des Tierkreises. In den ungefähr sieben Jahren, in denen er das Jungfrauzeichen durchläuft, manife-
stiert sich sein Windgeistcharakter in so vielen Menschen auf "Jungfrauart", daß man fast von einer 
kollektiven Prägung sprechen könnte. 

Der Zeitgeist macht auch vor den vielen kleinen Dingen des Alltags nicht halt. Sie und Ihre Zeitgenos-
sen fordern eine sachliche und kritische Prüfung der Neuerungen. Fällt das Aufwand-Nutzen- Verhält-
nis positiv aus, so braucht es keine weiteren Überzeugungskünste. Andernfalls sind Sie kaum zu Ver-
änderungen bereit. 



Geistig hellwach 

(Uranus im 3. Haus) Ihre Interessen sind vielseitig und unkonventionell. Sie sind stets offen für 
Zukünftiges und Neues. An Ideen mangelt es Ihnen nicht. Im Gegenteil, Sie kommen vermutlich kaum 
nach, zu verarbeiten und zu verwirklichen, was Ihnen durch den Kopf geht. Sie können eine Menge 
Information aufnehmen. Sie neigen jedoch dazu, mehr Anregungen in sich einzulassen, als Ihnen gut 
tut. Dies kann zu einer inneren Gereiztheit und Unruhe führen, so daß Sie vor lauter Informationen--
Sammeln gar nicht mehr dazu kommen, das Aufgenommene zu ordnen, geschweige denn sinnvoll zu 
gebrauchen. Im Umgang mit anderen geben Sie sich originell und schlagfertig. Vielleicht versuchen 
Sie manchmal zu sehr, andere "aus dem Busch zu locken". Sie sind geistig rege und lieben Abwechs-
lung. Ein großer unkonventioneller Bekanntenkreis kann Ihnen die gewünschte Anregung gleicherma-
ßen bieten wie eine Beschäftigung in einem technischen Bereich, in der Elektronik oder mit Compu-
tern. 

 
 

Sehnsucht nach Auflösung und Hingabe 
Neptun symbolisiert den mystischen Teil in uns, der die Grenzen von Ich-Bewußtsein und Außenwelt 
immer wieder auflöst und uns erinnert, daß wir Teil eines größeren Ganzen sind. Dieser Teil läßt uns 
die Sehnsucht nach einer anderen Welt verspüren und kann gleichermaßen Motivation sein für die 
Rückverbindung zu etwas Göttlichem, für totale Hingabe und Hilfsbereitschaft oder für einen Rückzug 
vom Leben, für ein Sich-selbst-Verlieren, das in letzter Konsequenz in Selbstmitleid und Chaos mün-
det. 

Kollektive Idealisierung des Dunklen 

(Neptun in Skorpion) Mit einer Umlaufzeit von ungefähr 165 Jahren verweilt der Neptun weit über 
ein Jahrzehnt in jedem Zeichen des Tierkreises. Die Stellung "Neptun im Skorpion" teilen Sie mit ent-
sprechend vielen Zeitgenossen. Sie deutet auf eine kollektive Tendenz, sich total ins Leben einzulas-
sen, ohne zu wissen, wohin dies führt. Vor allem die dunklen Bereiche sind mit seltsamem Zauber 
belegt, der eine Art Versprechen zurück zum Mutterschoß beinhaltet. Ihre Generation spricht mit 
besonderer Hingabefähigkeit darauf an. 

Selbstausdruck mit Fantasie 

(Neptun im 5. Haus) Sie haben viel Fantasie und schöpferisches Talent. In eine Rolle können Sie sich 
gut einfühlen und diese aus ganzer Seele zum Ausdruck bringen. Sie spielen vermutlich gerne Theater, 
wenn nicht auf einer konkreten Bühne, so sind Sie doch schnell bereit, die verschiedensten Gesichter 
aufzusetzen. Diese Vielschichtigkeit ermöglicht es Ihnen, mit Ihrer Identität zu spielen. Dem Spiel wie 
dem Leben möchten Sie sich ganz hingeben. Eventuell wissen Sie nicht so recht, mit welcher Facette 
Ihres Selbstausdrucks Sie sich wirklich identifizieren und welche Rolle Sie auf der Bühne des Lebens 
spielen. Wer sind Sie wirklich? Bringen Sie das zum Ausdruck, was in Ihnen steckt, oder lassen Sie 
sich von Ihrer Umwelt beeinträchtigen? 

Kinder sind Vorbilder für eine authentische Selbstdarstellung. Vielleicht erleben Sie Kreativität durch 
Kinder oder Jugendliche und fühlen sich ihnen stark verbunden. Wenn Sie selber Kinder haben, nei-
gen Sie dazu, sie zu idealisieren, ihnen zu sehr helfen zu wollen oder sich sogar für sie aufzuopfern. 
Doch können Ihnen Kinder auch Impulse zu mehr Fantasie und Kreativität vermitteln. 



Die "dunkle" Seite 
Pluto symbolisiert den radikalsten, energiereichsten und leidenschaftlichsten Teil unserer Persönlich-
keit, der, gerade weil er so aufs Ganze aus ist, auch Angst auslöst. So empfinden wir diese Seite in uns 
oft als "dunkel" und wenden uns innerlich davon ab. Wir unterdrücken dann diesen intensiven Teil mit 
etwa dem gleichen Effekt, wie wenn wir den Deckel auf eine Pfanne mit kochendem Wasser drücken; 
wir verbrennen uns die Finger. Erst wenn wir diesen kompromißlosen und intensiven Teil in uns 
akzeptieren und mit ihm umgehen lernen, finden wir Zugang zu seiner Kraft und Lebendigkeit. Dann 
kann gerade dieser Teil ein enormes Energiepotential entfalten und uns über tiefgreifende Krisen hin-
wegführen. 

Die Macht von Vernunft und Sachlichkeit 

(Pluto in Jungfrau) Mit einer Umlaufzeit von fast 250 Jahren durchläuft der Planet Pluto in 20-25 
Jahren ein Tierkreiszeichen. Eine ganze Generation hat also Pluto im Zeichen der Jungfrau. Diese 
Stellung beschreibt entsprechend nicht individuelle Persönlichkeitsmerkmale, sondern kollektive Ten-
denzen. 

Sie zeichnen sich als eine Generation aus, welche die Probleme des Alltags handfest anpackt, über 
eine scharfe Beobachtungsgabe verfügt und ungeahnte analytische Fähigkeiten entwickelt. Die damit 
verbundenen Möglichkeiten weder zu mißbrauchen noch ihre Grenzen zu mißachten - beispielsweise 
in der Forschung - dürfte die wohl größte Herausforderung Ihrer Generation sein. 

Das zwingende Bedürfnis nach Geborgenheit 

(Pluto im 4. Haus) Die Frage nach der Existenzberechtigung wurde Ihnen mit in die Wiege gelegt, 
und Sie werden sich - bewußt oder unbewußt - immer wieder damit konfrontieren. Sie sind vermutlich 
stark mit Ihrer Familie, Ihrer Mutter oder Ihrer Herkunft verbunden. Sie haben ein intensives, fast lei-
denschaftliches Bedürfnis nach Geborgenheit und einem "warmen Nest". Das kann bedeuten, daß Sie 
sehr an Ihrer Familiensituation und Ihrem Zuhause festhalten. 

Wenn es Ihnen gelingt, diese "Mutter-Kind-Geborgenheit" nicht in der Außenwelt, bei der Familie und 
beim Partner zu suchen, sondern sie in sich selber zu finden, indem Sie sich selber "Mutter" sind, Ihre 
Bedürfnisse wahrnehmen und befriedigen, erschliessen Sie in Ihrem eigenen Innern eine Quelle der 
Kraft und Energie. Die Auseinandersetzung mit Familienmitgliedern oder mit der Wohnsituation mag 
zwar oft zwanghafte Züge aufweisen, Sie zum Loslassen zwingen oder auf andere Weise schmerzhaft 
sein. Doch sie hilft Ihnen auch, in sich selbst zur Quelle der Geborgenheit und des Wohlbefindens vor-
zustoßen. 



Gesellschaftliche und berufliche Ziele 

Beruf als Beitrag an ein größeres Ganzes 

(MC in Fische) Der MC symbolisiert diejenigen Qualitäten, die Sie aufgrund Ihrer Erziehung und den 
Vorbildern Ihrer Kindheit für erstrebenswert halten und die Sie im Berufsleben und an der Öffentlich-
keit zeigen wollen. Da Sie davon ausgehen, daß Ihre Umwelt und die Gesellschaft diese Eigenschaften 
von Ihnen erwarten, bemühen Sie sich, diese zu entwickeln und im Beruf und in der Außenwelt zum 
Ausdruck zu bringen. 

Sie zeigen an der Öffentlichkeit Ihre sensible, einfühlsame und künstlerische Seite und möchten von 
der Gesellschaft dorthin getragen werden, wo Sie Ihren Einsatz bringen können. Auch Ihr Berufsleben 
ist von diesen Qualitäten gefärbt. Ihre Zielvorstellungen sind geprägt von emotionalen Qualitäten wie 
Sensibilität, Mitgefühl, Hingabe, Hilfsbereitschaft oder einer Traum- und Fantasiewelt. Sie streben 
eine Stellung an, in der Sie sich an etwas Größeres "verlieren" können. Dies kann ein sozialer, helfen-
der Beruf sein, eine Beschäftigung mit Suchtthemen, Film oder Werbung, mit Wasser in irgend einer 
Form, mit Musik oder Malerei. Gemeinsam ist, daß sich das Ego für etwas Umfassenderes öffnet. 

Sie sind bestrebt, in Beruf und Öffentlichkeit Ihr Ego mit all seinen Wünschen und Begierden gleich-
sam wegzustecken und nur für Ihren Beitrag an das Kollektiv da zu sein. Dies kann Ihnen ein sehr 
schönes Gefühl der Verbundenheit vermitteln, erschwert es Ihnen jedoch auch, die eigenen Grenzen 
klar zu ziehen, beispielsweise mit der Arbeitszeit oder den Rechten und Pflichten gegenüber Firma, 
Dorfgemeinschaft oder Staat. 

Sich im Beruf wohl und geborgen fühlen 

(** Mond in Konjunktion zu MC) Ihre innere Haltung zu Beruf und Öffentlichkeit und zur äußeren 
Welt schlechthin kann verglichen werden mit der Beziehung eines Kindes zu seiner Mutter. Sie ver-
trauen grundsätzlich in die äußeren Strukturen, in Gesellschaft, Staat und Vorgesetzte, erwarten Wohl-
wollen und eine gewisse Fürsorglichkeit und Anerkennung und sind bereit, auch etwas dafür zu lei-
sten. Sie möchten sich in Ihrem Beruf zu Hause fühlen und den Unterschied zwischen Beruf und Pri-
vatleben möglichst klein halten. Vielleicht zeigt sich Ihr Bedürfnis, Gefühle einzubringen, indem Sie 
einen entsprechenden Beruf mit einer familiären Struktur gewählt haben, oder Sie sind in einem 
Bereich tätig, wo fürsorgliche, nährende und betreuende Eigenschaften gefragt sind. 

Ein vertrautes Umfeld regt zu Neuem an 

(* Uranus in Konjunktion zu IC) Anregung, Aufregung, ein völlig unerwarteter Wohnungswechsel 
oder ein anderes Ereignis, das unverhofft Ihre Privatsphäre in Aufruhr bringt, dürfte Ihnen nur allzu 
gut bekannt sein. Eine immer gleichbleibende Familien- und Wohnsituation wird Ihnen schnell zu eng, 
und Sie suchen nach neuen Möglichkeiten. Vielleicht wünschen Sie sich manchmal auch im Beruf und 
äußeren Leben mehr Freiraum und Anregung. Letztlich geht es jedoch darum, die Freiheit in sich sel-
ber zu entdecken. Wenn Sie das dringend benötigte prickelnde Gefühl beim Entdecken der eigenen 
inneren Welten erleben können, werden Sie unabhängiger von einem aufregenden und wenig seßhaf-
ten Privatleben und erhalten gerade dadurch Freiheit sowohl im eigenen Zuhause wie auch im Berufs-
leben. 



Die Mondknotenachse als Lebensaufgabe 
Die Mondknotenachse zeigt zwei Themen auf, die wir als gegensätzlich erleben. Vor allem der eine 
Bereich ist uns so vertraut ist, daß wir fast zwanghaft daran kleben. Wir können nicht anders, als uns 
immer und immer wieder damit auseinanderzusetzen. Wie eine Katze den heißen Brei umkreisen wir 
diesen Lebensbereich und erleben uns dabei als einseitig. Ein Gefühl von richtig und ganzheitlich fin-
den wir erst, wenn wir uns um die Gegensätze bemühen. Jedesmal, wenn es uns gelingt, aus dem Kreis 
eine Acht zu machen und die scheinbar so verschiedenen Lebensbereiche ein Stück weit miteinander 
zu versöhnen, erleben wir eine große Befriedigung. Bleiben wir im Gewohnten sitzen, so frustriert uns 
irgend etwas daran. Die Mondknotenachse symbolisiert somit eine innere Instanz, die uns dauernd zu 
Wachstum auffordert. 

Das Geburtsbild zeigt den Weg, gibt jedoch keine Auskunft, wo Sie auf diesem Wachstumsweg stehen. 
Vergleichen Sie die folgende Beschreibung Ihrer Lebensaufgabe also nicht mit Ihrer aktuellen Situa-
tion, sondern betrachten Sie diese im Zusammenhang mit Ihrem gesamten Leben. 

In den folgenden Abschnitten ist vieles ziemlich überspitzt formuliert. Dies aus dem Grund, weil es oft-
mals leichter ist, in einer Karikatur den wahren Kern zu erkennen. Diese Zeilen sollen ein Ansporn 
sein, ein Stück auf Ihrem Entwicklungsweg weiterzugehen. 

Zwischen Gegensätzen ein Gleichgewicht finden 

(Mondknoten in Krebs und 2. Haus) Die dunklen Seiten des Lebens sind Ihnen nicht fremd; und Sie 
haben die Tendenz, auf eine fast destruktive Weise Konfliktsituationen und Krisen zu schaffen, weil 
Sie - überspitzt formuliert - mit der Einstellung leben, ja doch nichts mehr verlieren zu können. Geburt 
und Tod, Sexualität, Macht und deren Mißbrauch dürften Ihnen auf seltsame Art vertraut sein, und 
auch die instinkt- und triebhaften Seiten im Menschen sind Ihnen nicht fremd. 

Diese Themen sprechen vor allem Ihre verantwortungsbewußte und ernste Seite an. So versuchen Sie 
vielleicht immer wieder, für Menschen, die auf der Schattenseite des Lebens stehen, eine Art Vater-
rolle zu übernehmen und ihnen Struktur und Halt zu vermitteln. Dabei dürften Sie oft die nötige emo-
tionale Feinfühligkeit vermissen. Sie möchten zwar Ihren Beitrag leisten und schaffen alle äußeren 
Hindernisse aus dem Weg; es gelingt Ihnen aber irgendwie nicht, den richtigen Ton zu finden oder 
Geborgenheit und Wärme zu vermitteln. Auch wenn Sie selber in Krisensituationen sind, versuchen 
Sie, mit Konsequenz und kühler Zielstrebigkeit Abhilfe zu schaffen und gestatteten es sich zumindest 
in jungen Jahren nicht, einfach einmal zu weinen und Ihren Gefühlen freien Lauf zu lassen. Wie Treib-
sand, in den man immer wieder versinkt und stecken bleibt, hält Sie das Bestreben, sich selber, Situa-
tionen und Menschen "im Griff" zu haben, sowie die tief sitzende Einstellung, daß letztlich doch auf 
nichts Verlaß ist, gefangen und hindert Sie auf Ihrem Lebensweg. 

Das Horoskop zeigt hier symbolisch eine Lebensaufgabe: Vertrauen entwickeln anstatt alles auf sich 
zu nehmen und im Grübeln zu versinken, nicht so sehr um die "schwarzen Löcher" des Lebens zu 
kreisen, sondern den eigenen persönlichen Wert zu entdecken und entfalten. 

Das Leben wird Sie immer wieder auffordern, die altgewohnte Kontrolle über sich und über andere 
abzubauen. Echte Befriedigung finden Sie erst, wenn Sie Ihre Bürde abladen, dieses alte Verhaltens-
muster aufgeben zugunsten einer Einstellung, so zu sein, wie Sie nun einmal sind, egal wieviel Macht, 
Einfluß oder sexuelle Ausstrahlung Sie haben. Wenn Sinnlichkeit und Zärtlichkeit neben Sexualität 
Platz haben, wenn Sie Ihren eigenen Wert, Ihre Talente und Ihr ganz persönliches Sein entdecken und 
darauf bauen im Vertrauen auf eigene Kraft und gleichzeitig im Wissen, es einmal wieder hergeben zu 
müssen, finden Sie zu einer neuen Lebensqualität. Indem Sie aufbauen und entwickeln, was Ihnen 
wertvoll erscheint, und lernen, Ihre emotionale Kraft ebenso konstruktiv zu nutzen wie Ihre konkrete 
Leistungskraft, gewinnen Sie innere Sicherheit und Stabilität. 

Wichtig ist, daß Sie die Herausforderungen annehmen und sich mit Ihrer gefühlsmäßigen Seite einlas-
sen, auch wenn Sie dabei eigene Rahmenbedingungen und von der Gesellschaft übernommene Vor-



stellungen über den Haufen werfen müssen. Indem Sie Ihrer Spontanität vermehrt freie Zügel lassen 
und Ihren Gefühlen Ausdruck verleihen, ohne nach gesellschaftlichen Normen zu fragen, können Sie 
immer wieder die sehr befriedigende Erfahrung machen, daß die emotionale Palette von Freude über 
Trauer und Wut viel Farbe ins Leben bringt. 

All diese Aufforderungen mögen für Sie wie Abenteuer klingen, gilt es doch, sich dem Leben auf eine 
ungewohnte, bisher noch nicht geübte Art zu stellen. Doch ist es gerade dieses Ungewohnte, das Ihnen 
eine große Befriedigung vermitteln kann. 



Chiron - Der verwundete Heiler 
In der griechischen Mythologie ist Chiron ein Kentaur mit einem menschlichen Oberkörper und einem 
Pferdeleib, der an einer unheilbaren Wunde leidet. Trotzdem er sich intensiv mit Heilkräutern ausein-
andersetzt, gelingt es ihm nicht, die eigene Verletzung zu heilen. Er lernt, sie in Demut anzunehmen 
und kann seine umfassenden Kenntnisse nun einsetzen und für Menschen und Götter zu einem wunder-
baren Heiler und Lehrer werden. 

Diese Geschichte beschreibt die Symbolik des astrologischen Planeten Chiron, der einer äußerst ver-
letzlichen Seite der Persönlichkeit entspricht, die gerade dadurch anderen sehr viel geben kann, 
sobald das "Wundsein" in Demut angenommen wird. So wie man eine leibliche Wunde vor Überbean-
spruchung schützt, sie pflegt und ihr Zeit für die Heilung einräumt, so gilt es, uns des psychischen 
Chiron-Anteils in uns anzunehmen, ihn zu schützen und zu pflegen, damit sich seine Heilerqualität im 
Laufe des Lebens entfalten kann. 

Da der folgende Text eine empfindsame Seite in Ihnen berühren dürfte, kann beim ersten Durchlesen 
eine Abwehrhaltung aufkommen, und Sie neigen vielleicht dazu, den Text mit einem "Das trifft für 
mich nicht zu" auf die Seite zu legen. Um aus diesem Text einen Nutzen zu ziehen, müssen Sie ihn 
mehrmals in zeitlichen Abständen durchlesen und einige Zeit einwirken lassen. Wenn Sie sich wirklich 
auf den Text und auf sich selber einlassen, werden Sie vermutlich feststellen, daß er auf einer tiefen 
Ebene einen Kern Wahrheit enthält. Dieser ins Gesicht zu schauen mag heilsam und schmerzhaft 
zugleich sein. 

Sensibilität ist eine heikle Sache 

(Chiron in Fische) Im Zusammenhang mit dem Thema "Chiron im Haus" werden Eigenschaften wie 
Sensibilität, Mitgefühl und Eintauchen in eine innere Traum- und Fantasiewelt wichtig. Einerseits 
dürften Sie diesen Qualitäten mit einer gewissen Vorsicht oder sogar Mißtrauen gegenübertreten, weil 
Sie vielleicht gerade damit schlechte Erfahrungen machen mußten, andererseits können diese zum 
Wundbalsam und Heilmittel für Ihre verletzliche Seite werden, wenn Sie sich dazu überwinden, sich 
vermehrt der inneren Welt zu öffnen, sich beeindrucken zu lassen und sich auch auf irrationale Berei-
che einzulassen. 

Verletzlich im gesellschaftlichen und beruflichen Bereich 

(Chiron im 10. Haus) Wenn es um Pflicht und Verantwortung geht, reagieren Sie vermutlich sehr 
empfindlich, trauen sich zuwenig "Rückgrat" zu oder bürden sich zuviel auf und halten sich und 
andere durch allzu rigide Strukturen unter Kontrolle. Vielleicht erlebten Sie als Kind, wie ein Erwach-
sener seiner Aufgabe nicht nachkam und kläglich versagte. Sie bauten auf Vater, Mutter, Lehrer oder 
eine andere Bezugsperson und mußten plötzlich erleben, wie diese Sie im Stich ließ und Ihr Bild die-
ses Menschen vom Sockel stürzte. Solche oder ähnliche Erlebnisse bewirken, daß Sie, obwohl Sie 
vielleicht gerne Strukturen setzen und Verantwortung übernehmen würden, diesem Bereich sehr skep-
tisch gegenüberstehen und Ihre gesellschaftliche und berufliche Position schnell in Frage gestellt 
sehen. Möglicherweise drückt die Bürde von Pflicht und Verantwortung schwer, und Sie kommen sich 
vor wie Sisiphus aus der griechischen Mythologie, der einen Felsbrocken den Berghang hinaufschie-
ben mußte. Kaum war er oben, rollte der Stein wieder nach unten, und Sisiphus mußte von Neuem 
beginnen und konnte seine Arbeit nie zuende bringen. Vielleicht haben Sie sich unbewußt auch dazu 
entschieden, andere die Verantwortung tragen zu lassen, und ärgern sich oder leiden unter der Unkor-
rektheit von Vorgesetzten, Politikern und anderen Autoritätspersonen. Denkbar sind auch Schwierig-
keiten, sich konkrete Ziele zu setzen und diese zu verwirklichen. 

Der mythologische Chiron mußte seine Wunde als unheilbar akzeptieren, um dann anderen umso mehr 
helfen zu können. Diese symbolische Geschichte auf Ihr Leben übertragen bedeutet, daß es wichtig ist, 
menschliche Schwächen und Unkorrektheiten bei sich und bei anderen zu akzeptieren. Wenn Sie 



annehmen, daß Sie Ihrer Verantwortlichkeit nie hundert Prozent nachkommen können und Ihre beruf-
liche und gesellschaftliche Stellung nie absolut sicher ist, so löst sich die starre Haltung und die posi-
tive Seite der Empfindsamkeit gegenüber Strukturen und Pflichten kann sich entfalten. Gerade weil 
Sie in diesem Bereich keine "dicke Haut" haben, können Sie anderen viel Selbstvertrauen bezüglich 
beruflicher und gesellschaftlicher Ziele vermitteln und andere dazu ermuntern, verantwortungsbe-
wußte Erwachsene zu werden. Chiron im zehnten Haus wirkt zwar kaum fördernd für die eigene 
Berufskarriere, seine heilsame Wirkung entfaltet sich vielmehr, wenn Sie andere auf ihrem beruflichen 
Weg unterstützen. 

Mit dem Dunklen Freundschaft schließen 

(*** Pluto in Opposition zu Chiron) Nachtfalter fühlen sich magisch vom Licht angezogen und flie-
gen immer wieder darauf zu, auch wenn es ihnen gar nicht bekommt. Mit einer Seite Ihres Wesens 
dürften Sie ganz ähnlich reagieren. Wie das Licht auf den Nachtfalter, so wirken aufwühlende Situa-
tionen, in denen Macht, Manipulation, Leidenschaft, Sexualität oder Tod eine große Rolle spielen, 
anziehend und prägen immer wieder Ihr Leben, ohne daß Sie dies vielleicht beabsichtigen. Macht ist 
möglicherweise etwas, das Sie von Kind an mit großer Selbstverständlichkeit beanspruchen. Ihre Mit-
menschen mögen, um sich zu schützen, mit Rückzug auf Manipulationen Ihrerseits reagieren und 
Ihnen so schmerzlich die destruktive Seite des Machtthemas vor Augen halten. Ähnlich können zuviel 
Leidenschaft oder zu starke grüblerische Tendenzen negative Resultate bringen. Oder Sie mußten als 
Kind Macht in der Position des Unterlegenen erfahren, beispielsweise indem Sie bloßgestellt wurden 
oder der Willkür anderer schutzlos ausgesetzt waren, und Sie so auch heute noch empfindlich auf 
jeden Machtanspruch reagieren. Da Sie Ihre eigene dunkle Seite gut kennen, versuchen Sie vermut-
lich, sich unter Kontrolle zu behalten, und meiden Situationen, in denen Sie allzu Persönliches von 
sich preisgeben müßten. Abgesehen davon, daß Ihnen dies viel Lebensfreude und Energie kostet, läßt 
sich Ihr intensiver, instinkthafter, dunkler und lebenshungriger Teil nicht einfach zur Seite schieben, 
sondern überrollt Ihre Kontrolle und kann so verhältnismäßig leicht eine emotionale oder konkrete 
Katastrophe in Ihrem Leben anrichten. Wenn Sie diese tiefschürfende Seite in sich ablehnen, dürften 
Sie gehäuft in der Außenwelt auf entsprechende Situationen und Menschen treffen, zum Beispiel mit 
Gewalt und Tod, sexuellem oder emotionalem Mißbrauch oder anderweitigen Übergriffen als 
Zuschauer oder sogar als Opfer konfrontiert werden. Auch Vorgesetzte und Partner eignen sich vor-
züglich für die Übernahme der Machtrolle und lassen Sie eventuell auf wenig bekömmliche Weise an 
ihren Fäden tanzen. 

Als der mythologische Chiron nicht länger versuchte, seine Verletzung zu heilen, sondern sie akzep-
tierte, konnte er für andere zum Heiler werden. Analog zu diesem Bild lautet die Aufforderung an Sie 
weder Kontrolle über die manipulativen und destruktiven Kräfte in Ihrer Seele noch Ausschluß dersel-
ben, sondern ein Akzeptieren und liebevolles Einbeziehen. Auch wenn dies mit Schmerz verbunden 
ist, so bietet ein demütiges Annehmen der menschlichen Schwächen die beste Möglichkeit, den 
Umgang mit den eigenen Energien konstruktiver zu gestalten. Indem Sie Ihre Tendenz, sich immer 
wieder mit Machtthemen anzulegen und sich und andere dabei zu verletzen, als Teil des eigenen 
Wesens durchschauen und akzeptieren, haben Sie den ersten Schritt getan, Macht etwas gezielter ein-
zusetzen, das heißt, Ihre leidenschaftliche Seite, Sexualität sowie konkrete Macht in Beruf und Gesell-
schaft mehr zum Wohle aller zu gebrauchen. Der Schmerz über das zerstörerische Potential in der 
Welt und in der eigenen Seele gehört zur Wunde des Chiron, die kaum je ganz geheilt werden kann. 
Doch je mehr Sie sich und das Leben bejahen, desto mehr klärt sich Ihr Blick für die Hintergründe und 
Tiefen des Lebens und Sie können anderen eine heilsame und verständnisvolle Stütze in Krisen und 
schwierigen Lebensphasen sein. 



Lilith - Die weibliche Kraft der Seele 
Lilith - die geheimnisvolle, dunkle Mondgöttin - ist Symbol für verborgene Aspekte des menschlichen 
Daseins. Sie ist der Schatten, den wir ins Bewusstsein heben müssen, um zur Ganzheit zu gelangen. Sie 
steht für etwas Namenloses, nicht mit rationalen Begriffen Faßbares, das tief in der menschlichen 
Seele schlummert. Gleichzeitig ist sie eine Verkörperung des weiblichen Prinzips. Sie kommt insofern 
einer Rachegöttin gleich, als wir das Weibliche in uns unterdrücken. Dies ist seit dem Aufkommen des 
Patriarchates mehr oder weniger der Fall. Wollen wir nicht die zerstörerischen Seiten der Lilith oder 
der weiblichen Urkraft des Unbewußten heraufbeschwören, so müssen wir den weiblichen Gefühls-
kräften den Raum in unserem Leben zugestehen, der ihnen gebührt. 

Lilith ist kein Himmelskörper, sondern der zweite Brennpunkt der ekliptischen Umlaufbahn des 
Mondes um die Erde, also etwas Nicht- Materielles. Dieser "leere" Punkt am Himmel entspricht denn 
auch keinem klar faßbaren Teilaspekt der menschlichen Persönlichkeit. Lilith kann eher als eine tief-
gründige Gefühlsenergie verstanden werden, die uns hilft, unser Potential zu verwirklichen. Mit ihrer 
Unterstützung bauen wir etwas im Leben auf, bringen es zu einem Höhepunkt und lassen es wieder 
los, um uns etwas Neuem zuzuwenden. Lilith läßt uns die Früchte unseres Tuns nicht genießen, son-
dern fordert Loslassen und Absterben in einem nicht zu durchbrechenden Zyklus von Werden und Ver-
gehen. Wir haben manchmal Mühe, uns von dem zu trennen, was wir geschaffen haben. Es mag uns 
dann ergehen wie Lots Frau. Sie erstarrte zur Salzsäule, weil sie zurück schaute. 

Lilith ist unbewußt und geheimnisvoll, eine weibliche Urenergie, die wir nie "in den Griff" bekommen 
können. Gegen dieses Unerbittliche und Nicht-Faßbare wehrt sich unser Ego. Es will lieber an seinen 
Vorstellungen und Illusionen festhalten. Wenn dann die weibliche Urkraft der Lilith aus dem Unbe-
wußten auftaucht wie die Nixe aus dem Teich, das Ego in die Tiefe zieht und uns mit dem Besten oder 
auch Schlimmsten im Leben konfrontiert, so empfinden wir dies meist als schmerzhaften Eingriff. 

Wir müssen lernen, uns vom Leben tragen zu lassen. Dann bleibt jedesmal, wenn Lilith auftaucht, ein 
goldener Schimmer zurück. Wir haben einen Blick in unsere eigenen Tiefen geworfen, haben einen 
blinden Fleck erkannt oder eine Ahnung von der Welt hinter dem Vorhang unseres Bewußtseins 
gestreift. Dies ist der Sinn des Lilith-Teiles in uns. 

Wenn Sie mehr über die faszinierende und geheimnisvolle Lilith wissen möchten, gibt Ihnen das Buch 
"Die Wolfsfrau" von Clarissa P. Estés einen Einblick in diese tiefgründigen Aspekte der menschlichen 
Psyche. 

Nähe  -  Ja oder Nein? 

(Lilith in Waage) In nahen Beziehungen kann ein Thema mitschwingen, daß mit Begehren und 
gleichzeitiger Ablehnung umschrieben werden könnte. Einerseits wünschen Sie nichts sehnlicher, als 
mit einem geliebten Du ganz eins zu sein, andererseits scheuen Sie eine solche innige Vereinigung. Ihr 
Widerstand kann in der Angst begründet sein, daß eine Verschmelzung zugleich das Ende der Bezie-
hung ist. Ein totales Zusammengehörigkeitsgefühl scheint Ihnen zu schön, als daß es Wirklichkeit 
werden könnte. So bleiben Sie lieber beim Wunsch. Vielleicht fällt es Ihnen schwer, den verneinenden 
Anteil in Ihrer Persönlichkeit wahrzunehmen. Bewußt möchten Sie dem Du nahe sein. 

Perioden großer Nähe folgen jedoch immer wieder Zeiten der Abkühlung. Mit großer Wahrscheinlich-
keit haben Sie eine Partnerin gewählt, die - eventuell stellvertretend für Sie - etwas mehr Distanz 
braucht. Ihre "Wilde-Frau-Natur" dürfte Ihrem Harmoniebedürfnis nicht immer entsprechen, so daß 
Sie zwischen Angezogen-Werden und Sich-Abgrenzen hin und her pendeln. 



Das Bedürfnis nach Kreativität 

(Lilith im 5. Haus) Es liegt in Ihrer Natur, schöpferisch tätig zu sein. Dabei ist ein Hang zur Dramatik 
kaum zu übersehen. Der kreative Ausdruck ist wichtiger als das geschaffene Werk. Im übertragenen 
Sinne sollten Sie Sandburgen bauen, ohne sich darum zu kümmern, daß diese beim nächsten Regen 
wieder hinweggespült werden. Alle Bemühungen, diese festzuhalten und das Ego zu bestätigen, dürf-
ten sich auf die Dauer als zwecklos herausstellen. Doch mag Ihnen gerade dies ziemlich schwer fallen. 
So möchten Sie sich vermutlich auf der Bühne des Lebens profilieren und sich selbst zum Ausdruck 
bringen. Die Neigung zu schwer erfüllbaren Vorstellungen kann Ihren kreativen Elan erheblich 
schmälern. 

Auch wertet die Gesellschaft die Rolle eines ausgelassenen, lebensfrohen Mannes, der auch mit seiner 
weiblichen, gefühlsbetonten Natur auf vertrautem Fuß steht, nicht unbedingt positiv. Entsprechend 
schwierig ist es für Sie, Ihre Gefühlsseite zum Sprudeln zu bringen. Eine Partnerin zu wählen, die 
diese emotionalen Aspekte des Lebens gleichsam für Sie zum Ausdruck bringt, wäre eine Möglich-
keit, "von außen" damit in Berührung zu kommen. 

Da auch eigene Kinder eine Art schöpferischer Akt sind, kann das Verhältnis zu Kindern ebenfalls 
einem starken Auf und Ab unterworfen sein. Der Wunsch des Ego, sich fortzupflanzen - konkret oder 
im künstlerisch-kreativen Sinne -, stößt auf die Gesetze der Natur, die nach der Aufbauphase stets ein 
Loslassen fordern. Die Sandburg wird vom Regen aufgelöst. 

Dies aus tiefster Seele akzeptieren zu können und trotzdem weiterzubauen ist das Ziel. Es kann Ihr 
Leben ungemein bereichern. Der Weg dahin mag Ihnen allerdings manche schmerzhafte Enttäuschung 
bescheren. 

Ein Anstoß, überholte Verhaltensweisen zu verändern 

(*** Mondknoten in Quadrat zu Lilith) Von Zeit zu Zeit muß man seinen Besitz durchsehen, sich 
von unbrauchbaren Dingen trennen und das brauchbare neu ordnen. Was im materiellen Bereich eine 
Selbstverständlichkeit ist, sollte auch auf der psychischen Ebene nicht vernachlässigt werden. Ihr 
Naturell fordert ausdrücklich, daß Sie "aufräumen". Alte Verhaltensmuster, die Sie als Kind entwickelt 
haben, die Sie längst nicht mehr brauchen und aus lauter Bequemlichkeit und Unwissen immer noch 
beibehalten, wollen durchschaut und abgelegt werden. Eine innere Kraft fordert Sie immer wieder her-
aus, in Ihrer Persönlichkeit die Spreu vom Weizen zu trennen. Dies mag weder bequem noch ange-
nehm sein, vor allem wenn ein radikaler Schnitt ansteht. Doch ähnlich der Befriedigung, die ein aufge-
räumter Keller bringt, wenn der alte Gerümpel endlich weggeschafft ist, so wirkt auch das Loslassen 
und Verändern von überholten Verhaltensmustern erleichternd und öffnet Tür und Tor für neue Mög-
lichkeiten. 



Schlußwort 
Diese Seiten sollen nicht sagen: "So sind Sie! Dieses und jenes tun Sie, und so denken Sie!", auch 
wenn es von der Formulierung manchmal diesen Eindruck erwecken könnte. Diese Seiten enthalten 
einen Überblick über die Symbolik der Planeten, wie sie zum Zeitpunkt und am Ort Ihrer Geburt am 
Himmel standen. Laut Erfahrung und Statistik gibt es Parallelen zwischen Planetenkonstellationen 
und Charakterzügen. Man kann sie als Wegweiser durch die unzähligen Aspekte der eigenen Persön-
lichkeit nutzen und mit ihrer Hilfe Motivationen und Verhaltensmuster bewußter erkennen. 

Der Sinn dieser Seiten ist es, Ihnen etwas mehr Klarheit und ein paar Aha-Erlebnisse zu bringen und 
Sie so ein Stück auf Ihrem Weg zu begleiten. 

 



 

SolaNova - Analysen 

In unserem Angebot haben wir folgende astrologische Auswertungen für Sie: 

Cosmodata-Texte Cortesi-Texte Akron-Texte  
Persönlichkeitsanalyse Psychologische Analyse 10 Fenster der Seele plus 
 (mit Mondknoten, Chiron, Lilith) Karma, Psyche, Mythos 
Große Lebensanalyse 
Karma-Analyse 

Prognose (auch speziell für Transite Spezielle Transite 
Liebe, Gesundheit, Beruf) 
Solardeutung 
(Jahresthemen ab Geburtstag) 

Partnerschaftsanalyse Psychologische Tiefenpsychologische 
(Composit, Synastrie, Kombin) Partnerschaftsanalyse Partnerschaftsanalyse 
Liebe/Flirt/Sex 
Partnerbild Psychologisches Partnerbild 

 Freundschaft und 
 Arbeitsbeziehungen 

Kinderhoroskop Kindesentwicklung 
(Mit Tierkreiszeichen 
der Eltern) 

Finanzen und Beruf Beruf/Ausbildung 

Gesundheit  Astro-Medizin 

 
 

Bitte wenden Sie sich für weitere Auskünfte oder eine persönliche Beratung an: 

 
Manuela Scheuermair 

Riesenburgstr. 30 
D - 81249 München 
Tel: 089 / 87577611 

 


